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Raif feisenbank Stef f isburg
Höchhusweg 4, 3612 Steffisburg
www.raiffeisen.ch/steffisburg

Ob ich mir ein 
Eigenheim leisten kann? 
Die Antwort weiss 
meine Bank.  
Auf dem Weg zu Ihrem neuen Zuhause begleitet Sie die Bank SLR. 
Wir analysieren Ihre fi nanzielle Ausgangssituation, die Lebensumstände 
und schauen mit Ihnen in die Zukunft, damit wir für Sie das passende 
Finanzierungsmodell fi nden. Mehr auf: slr.ch

Bank SLR. Herz, Verstand, Geld.

Hypotheken 
für die Region.

Mehr auf: slr.ch
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Infos

Impressum
Club-Zeitung Ski-Club Homberg
erscheint viermal jährlich
Redaktion: Nicole Zingg

Ehrenmitglieder
Berger Walter, Lehmann Therese, Meyer Ger-
hard, Schmocker Hansueli, Reusser Thomas, 
Nägeli Remo

Kontakt
SKI-CLUB HOMBERG
PC 30-22804-5, Ski-Club Homberg
gegründet 1966
SSV- + BOSV-Mitglied

www.sc-homberg.ch

Die aktuellsten Infos und das Tätigkeitsprogramm, sowie den Tourenblog 
findet ihr auf unserer Homepage unter www.sc-homberg.ch.
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JO-Schlussevent
22. Juni 2019

Tubing auf der Skisprungschanze 
Kandersteg
6. Juli 2019

Nationalfeier & 1. Augustbrunch
31. Juli & 1. August 2019

Biketour des Zorns
10. August 2019

HTS Race Wiriehorn 
14. + 15. September 2019

Bikeweekend (Austragungsort 
noch offen) 
28. + 29. September 2019

HTS Final Race Wiriehorn 
19. Oktober 2019

Skiclub Wanderung 
20. Oktober 2019

Das geseamte Sommerprogramm 
ist unter sc-homberg.ch zu finden.

Vorschau
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8!

Wir nehmen Ihnen den Druck ab!

3612 Steffisburg | www.regioprint.ch

Restaurant Eggli

Annekäthi Klossner
Egg 62

3757 Schwenden
Tel: +41 (0) 33 684 00 17

eggli-grimmialp@bluewin.ch
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Im Februar stampften wir unter 
fachkundiger Leitung von Dähler 
Barni unsere Skischanze im Wolf-
bach.
Am Samstag, 16. Februar war es dann 
soweit. Bei perfektem Wetter fanden 
viele todesmutige Springer, 1 Sprin-
gerin (bravo) und ein paar JOler den 
Weg an den Start. Diesen erreichte 
man zu Fuss auf abenteuerlichem 
Weg. Oben angekommen hiess es: 
Ski montieren und dann Platz neh-
men auf dem Balken.
Die Angst wird mit ein paar „schlau-
en Sprüchen“ überdeckt. Dann der 
Blick zur bestechlichen Jury, welche 
unter Leitung von Jurypräsident Ry-
ser Bruno ihres Amtes waltete.
Nach dem OK von unten hiess es los 
und von da an gibt es kein zurück. 
Beschleunigung, Angst, Freude – al-
les auf Vollgas. Schön gerade über 
den „Tisch fahren“ hat Bärnu gesagt. 
„Ja, chasch de“. Sprung, Landung 
und Auslaufen. Hey, super schön, 
ein bisschen Ammann Feeling.
Gut, die eine Bindung ging dann 
doch noch in die Brüche und div. 
Stürze waren zu begutachten. Trotz-
dem gab es keine Verletzten und 

viele zufriedene Gesichter. In der 
Festwirtschaft wurde noch lange 
plagiert und die Sprünge wurden 
immer wie grösser und länger – 
“ömu ir Fantasie“.
Merci an alle Besucher, Teilnehmer 
und ein riesiges Merci an Dähler 
Bernhard und Barbara fürs Orga-
nisieren der Festwirtschaft und des 
Events!
Ich hoffe auf eine Ausgabe 2020 und 
genau (!!!): Lehmann Pädu ist amtie-
renden Schanzenmeister 2019!! 

Flöru

Schanzensprin-
gen Wolfbach
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Am Samstag in aller früh wurde der 
beschwerliche Weg Richtung Gott-
hardmassiv in Angriff genommen. 
Die heroische Truppe des sagenum-
wobenen Homberger Skiclubs tank-
te sich entgegen aller Widrigkeiten 
bis zum Zielort durch. 

Nach dem Bezug des Luxusbunkers 
„Soldatenstube Spa Resort“ ging es 
direkt auf die Piste. Um zu grosse 
Wartezeiten an den einzelnen Win-
tersportanlagen zu verhindern, ent-
schied man sich in kleinen Gruppen 
zu fahren. Der Präsident entschied 
sich, den Tag im Kinderland an ei-
nem «Händschäfrässer» zu verbrin-
gen. Die Pisten seien dort nach sei-
nen Aussagen am besten gewesen.

Die Gruppe rund um den ehemali-
gen Freerideworldtourrider Pat Bie-
ri, entschied sich, die gefürchtete, 
noch nie gefahrene Piz Badus-Line 
zu entjungfern. Begleitet von eini-
gen Sherpas wurde dieses Vorhaben 
in die Tat umgesetzt.

Am Abend stand Spaghettiplausch in 
unser Residenz auf dem Programm. 
Die Spaghetti waren vorhanden, der 
Plausch wurde vom Club zur Verfü-
gung gestellt. Anschliessend ging es 
noch kurz und knackig ins Dorf auf 
einen Schlummertrunk, bevor man 
dann gesittet den Heimweg antrat, 
um am nächsten Tag wieder bereit 
zu sein, sich dem Schnee zu frönen.

Nach einer langen und für alle mehr 
oder weniger erholsamen Nacht  
wurde der Sonntag bei perfektem 

Skiweekend 
Andermatt
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Wetter in Angriff genommen. Es 
versteht sich von selbst, dass bei sol-
chen Verhältnissen von unnötigen 
Rasthalten und Restaurant-Besu-
chen abgesehen wurde. Nach einem 

ergiebigen Skitag auf und neben 
den Pisten, ging ein weiteres fantas-
tisches Wochenende zu Ende.

Einmal mehr einen grossen Dank 
an die Organisatoren des Clubwee-
kends. Es war Toll!

Löru

 
 
 
 

RESTAURANT 
   KREUZ 
3622 Homberg Familie Fuss 
 Vereinslokale, Gemütliches Sääli 

ICT Dienstleistungen 
PC-Support und Reparaturen 

VOIP/ Telekommunikaon 
Industrieelektronik/ Steuerungsbau 

GUT VERNETZT 

SCHRANZ ELEKTRONIK GmbH 
Bahnhof Nord 4a, 3752 Wimmis 

T  033 341 0 341 
mail@seweb.ch 
www.seweb.ch 
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Endlich geht es los, immer im Ap-
ril steht das Homberg Race an, für 
viele das erste Rennen der Saison. 
Dieses Jahr Lauf #1 der neuen 
HOT-TRAIL Series.

Die HOT-TRAIL Rennserie wurde 
geschaffen um dem Schweizer Gra-
vity Fahrern, vor allem dem Nach-
wuchs, die Möglichkeit zu geben, 
Rennen in der Schweiz zu fahren. 
Mit den Kategorien U15 und den 
Masters 2 gibt es zwei neue Kate-
gorien und ein Gesamtklassement 
über alle Rennen. Abgerechnet wird 
im Oktober, wenn am Wiriehorn das 
letzte der 5 Rennen über die Bühne 
geht.

Kid’s Race the one and only
Am Samstag kämpfen über 100 Kin-
der beim Bauhaus Kids-Bike-Cup, 
auf dem extra für das Rennen ge-
shapten Pacours, um die ersten Plät-
ze. Die Kinder von Kategorie Super 
Soft, die jüngsten 3-jährig auf einer 
verkürzten Strecke, bis Kategorie 
Hard 16-jährig geben ihr bestes und 
attackierten was das Zeug hielt. Tol-
ler Sport und viel Spass für die ganze 
Familie.
Mutter und Vater als Coach, Mech, 
Motivator, Hilfe beim hochschieben 
und ab und zu auch als  Tröster kamen 

ganz sicher auch auf ihre Kosten. 
An der Rangverkündigung dürfen 
die Kinder die verdienten Preise 
mit einem glücklichen Lächeln von 
Rennleiter Theiss Gerber und seinen 
Helferinnen und Helfern entgegen-
nehmen.
Ranglisten und Bilder:
www.sc-homberg.ch

Herzlichen Dank dem Hauptspon-
sor Bauhaus der Kids-Bike-Cup Se-
rie und den beiden Koordinatoren 
der Serie Simu Spring und Mike 
Bohnenblust.
Vielen Dank dem Radsportverband 
Berner Oberland/Emmental (Swiss 
Cycling BOE) für die Unterstützung. 

Homberg Race
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Weiter geht es mit dem total 8 Ren-
nen umfassenden Bauhaus Kids-Bi-
ke-Cup am 25.Mai 2019 in Gadmen 
mit einem Cross Country Rennen. 
Infos: www.swiss-cycling-boe.ch.

Homberg Race Downhill
Die beiden internationalen Rennen, 
IXS Europacup an Ostern und UCI 
Weltcup am 27. & 28. April hatten zur 
Folge, dass die besten Fahrer dieses 
Jahr am Rennen im Homberg fehl-
ten. Schade, diese Terminkollision 
wollen wir künftig unbedingt ver-
meiden, damit sich der Nachwuchs 
und die Open-Kategorien mit den 
Schnellsten messen können.
Samstag Training und am Sonntag 

Raceday mit zwei Wertungsläufen, 
die zur Gesamtwertung der HOT-
TRAIL Series zählen. Den Tagessieg 
holt der Fahrer mit der schnellsten 
Zeit. Das Konzept sieht vor, dass 
auch nur am Sonntag gefahren 
werden kann. Also kann auch ohne 
Übernachtung vor Ort und den ent-
sprechenden Kosten Rennen gefah-
ren werden.

 

 

 

 

 

 

 
 

Standorte: 
Steffisburg, Uetendorf, Mühlethurnen, Rüeggisberg und Linden 
 058 476 90 00    zentrale@landithun.ch 
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Saison-

eröffnung 

4.Mai 2019

Trotti-plausch am 
Wiriehorn

Neuer Bikeshop, 
Kaffee & Snackbar,

Getränke
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Tour Gstellihorn
Zagg, und schon sind wir wieder 
im Saanenland. Gut, es hat zweifel-
los schöne Gipfel dort, aber dass wir 
nach dem Giferspitz vom letzten 
Wochenende bereits wieder im Saa-
nenland anzutreffen sind, ist reiner 
Zufall. Wir ordnen unser Tourenpro-
gramm definitiv nicht nach Regio-
nen!

Für den besagten schönen Gipfel 
war heute Roli besorgt und er wähl-
te das rassige Gstellihorn aus. So 
trafen wir uns unverschämt früh in 
Wimmis zum Umladen und fuhren 
anschliessend weiter nach Gsteig. 
Kurz nach der Ankunft staksten 
wir all mit Harscheisen bewaffnet 
die pickelharte Skipiste des kleinen 
Heitiskilifts hoch. Pickelharte Piste 
war jedoch nur der Vorgeschmack 
von dem was danach folgte. Ein ei-
siges und stellenweise aperes Weg-

lein wurde nun zum Untergrund für 
unser weiteres Aufsteigen. Die Har-
scheisen, so uncool diese halt ein-
fach sind, waren sehr willkommen 
und zudem konnte Kusi sein überle-
genes „Ich hab hochklappbare Har-
scheisen“ Lächeln aufziehen. Ein-
mal im Jahr sei ihm dies gegönnt.

Recht bald standen wir dann vor ei-
nem Aufschwung, bei welchem im 
Tourenbuch die Linie durch Punkte 
ersetzt wird und mit Skiern an den 
Füssen definitiv kein Vorwärtskom-
men mehr möglich war. Also ban-
den wir die Bretter an den Rucksack 
und erklommen diesen Teil der Rou-
te zu Fuss. Bald wurde es wieder fla-
cher und die Ski landeten wieder an 
den Füssen, wo sie sich nach einer 
kurzen Pause durch ein Wäldchen 
hoch arbeiteten bis wir endlich von 
den ersten Sonnenstrahlen begrüsst 
wurden. An dieser Stelle öffnete sich 
plötzlich eine grosse, herrlich ver-
schneite Hochebene, welche zwar 
immer noch anstieg, jedoch längst 
nicht mehr so steil wie bisher. Und 
an deren Ende ragte bereits unser 
Tourenziel, das Gstellihorn auf.

Die Sonne war von nun an unser 
ständiger Begleiter und wir genos-
sen die Wärme. Der Untergrund war 
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hier von unseren Vorgängern und 
vom Wind schon recht in die Man-
gel genommen worden und von 
Neuschnee war keine Spur mehr 
zu sehen. Zum Hochsteigen ging 
das aber problemlos und eine Pause 
später bogen wir bereits in den et-
was steileren Gipfelhang ein, wo der 
Wind spürbar auffrischte. Oben auf 
dem Gipfel angekommen staunten 
wir ab der tollen Aussicht. In die eine 
Richtung blickten wir ins Skigebiet 
Les Diablerets hinunter und in die 
andere Richtung auf den Sanetsch-
pass. Alles umgeben von einer tollen 
Gipfelwelt. Wow, war das schön! Es 
hatten noch nicht mal alle die Skier 
abgeschnallt, wurde bereits das ob-
ligatorische Gipfelschnäpschen 
herumgereicht. Beat und Niggäs 
milchige Mischung war besonders 
lecker! Merci!

Zum ewigen Verweilen war es dann 
aber zu zügig da oben und so mach-
ten wir uns nach dem Gipfelselfie 
und Rolis Werbeaufnahmen für ei-
nen Schweizer Skihersteller auf in 
die Abfahrt. Diese war oben im stark 
windgepressten Gipfelhang nicht 
soo der Hit aber je weiter wir die 
Hochebene herunter kurvten, umso 
besser wurde der Schnee. Dann liess 
Roli nach einer Traverse plötzlich 
scharf links abbiegen und schon 
ging es wieder kurz hoch in einen 
Sattel. Diese paar Meter bewältigten 
wir zu Fuss mit geschulterten Skiern 
und dann begann Rolis Geheimtipp. 
Anstatt den mühsamen Abstieg, wo 

wir hochgekommen waren, durch 
den Wald und die Tragestelle, kurv-
ten wir ein schmales steiles Tal hi-
nab. Dazu teilten wir und in zwei 
Gruppen auf und fuhren einzeln die 
steilsten Passagen herunter. Gute, 
grad so wirklich der Geheimtipp ist 
diese Route dann wohl doch nicht. 
Hatten sich doch schon einige Tou-
rengeher vor uns dieses Abfahrt ge-
nehmigt. Entsprechend war auch 
der Schnee dort eher fordernd als 
ein Genuss. Aber die Variante mach-
te dennoch sehr viel Spass. Ausge-
spuckt aus dem steilen Tal wurden 
wir dann exakt oben am eisigen 
Weglein durch den Wald. Zu früh 
gefreut, wer gedacht hatte, dieses 
könnten wir auch noch gleich um-
gehen. Also mogelten wir uns halt 
auch da noch irgendwie runter und 
eine Heitilift Skipiste später standen 
wir auch wieder bei unseren Autos. 
Ins Kafi ging‘s dann auch gleich 
noch Vorort wo wir auf Holzstühlen, 
die mehr an einen Thron erinner-
ten, die Sonne genossen und ange-
regte Gespräche führten. Herzlichen 
Dank an Roli für die tolle Tour! Das 
war echt cool...



14 Ski Club Homberg



15Clubzeitung 02-2019

Chef Breitensport
breitensport@sc-homberg.ch
033 442 11 49 | 079 762 78 84

Florian Rast
Lütschental 9
3622 Homberg

Kassierin
finanzen@sc-homberg.ch
033 345 74 56 | 079 390 50 20

Carmen Zingg
Mönchweg 2
3661 Uetendorf

Beisitzer
beisitzer@sc-homberg.ch
079 280 30 27

Roman Schiffmann
Fuhren 65
3622 Homberg

Sekretärin
sekretariat@sc-homberg.ch
079 217 83 29

Martina Bieri
Gappen 17a
3624 Schwendibach

Chef JO
jo@sc-homberg.ch
079 303 61 94

Matthias Rast
Lütschental 9
3622 Homberg

Vizepräsident
vize@sc-homberg.ch
079 823 96 94

Andreas Neuhaus
Bahnhofstrasse 3
3612 Steffisburg

Chef Touren
touren@sc-homberg.ch
079 375 64 56

Wittwer Markus
Zugmatt 3
3615 Heimenschwand

Zelt
zelt@sc-homberg.ch
079 823 96 94

Andreas Neuhaus
Bahnhofstrasse 3
3612 Steffisburg

J&S Coach
coach@sc-homberg.ch
079 377 72 87

Barbara Dähler
Schwendi 17B
3622 Homberg

Clubzeitung/P+R
kommunikation@sc-homberg.ch
079 843 64 27

Nicole Zingg
Mönchweg 2
3661 Uetendorf

Internet
internet@sc-homberg.ch
079 217 83 29

Martina Bieri
Gappen 17a
3624 Schwendibach

Vorstandsliste
Präsident
praesident@sc-homberg.ch
033 442 03 94 | 079 686 63 56

Thomas Ryser
Moosacker 59
3622 Homberg
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3 5 1 0  KONOLFINGEN

INFO@BERGERSCHUHE.CH
TEL.  0 31  7 91  0 6  5 3

G R O S S E  A U S W A H L  |  T O P  B E R AT U N G  |  G Ü N S T I G E  B E R G E R - P R E I S E

AU C H  O N L I N E !  B E R G E R S C H U H E . C H

O F F I Z I E L L E R  A U S R Ü S T E R  D E S  S K I C L U B  H O M B E R G

E I FAC H  B E S S E R  U S G R Ü S T E T !

Schöffel  
Ventur i  Lady

Deuter  
Tra i l  Pro 36L

Lowa  
Maur iaGTX Lady

Dolomite  
Cinquantaquattro Low 
Men

La Sportiva  
Nepal  Cube Men


